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Qualität, Transparenz 
und Nachhaltigkeit
im Wohnungsneubau

NaWoh – Verein zur 
Förderung der Nachhaltigkeit 
im Wohnungsbau e.V.

www.nawoh.de

Nachhaltiger 
Wohnungsbau im
modernen Sinne …

… bringt ökologische, öko -
nomische und soziokulturelle 
Aspekte in Einklang. Mit dem
Qualitätssiegel "Nachhalti-
ger Wohnungsbau" gibt der
Verein NaWoh Bauherren die
Möglichkeit, gelebte Nachhal-
tigkeit an ihrem Wohnungs-
neubau sichtbar zu machen.

Im Verein NaWoh …

… haben sich 11 wohnungs- und immobilien-
wirtschaftliche Bundesverbände sowie 
branchenverwandte Organisationen zusammen-
geschlossen, um Bauherren auf Grundlage des
Bewertungssystems "Nachhaltiger Wohnungs-
bau" eine Zertifizierung ihres Neubaus mit 
dem NaWoh-Qualitätssiegel anzubieten. Ziel ist
es, den Gedanken der Nachhaltigkeit im 
Wohnungsbau zu verankern und die Qualität
von Bauwerken sowie die Transparenz beim
Bauen mit Ausrichtung auf die Nachhaltigkeit 
zu fördern. Das Grundverständnis von Nach -
haltigkeit umfasst dabei sowohl ökologische
und ökonomische als auch soziokulturelle 
Aspekte.

Der Verein ist offen für die Zusammenarbeit 
mit allen interessierten Kreisen. Eine seiner 
zentralen Aufgaben ist die Weiterentwicklung
des Bewertungssystems "Nachhaltiger 
Wohnungsbau". Dem Verein NaWoh steht 
ein wissenschaftlicher Beirat zur Seite. 
Ihm gehören maßgebliche Wissenschaftler und
fachkompetente Personen aus dem Bereich
Nachhaltigkeit an.

Anerkanntes Qualitätssiegel

Das Bundesbauministerium führt das 
NaWoh-Siegel seit 2016 als anerkanntes Siegel
und empfiehlt es für die Planungs- und 
Baupraxis. 
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Das Qualitätssiegel 
Nachhaltiger Wohnungsbau …

… wird für neue Wohngebäude vergeben, die
den Kriterien des eigens entwickelten NaWoh-
Systems zur Beschreibung und Bewertung der
Nachhaltigkeit entsprechen. Wichtige Eckpfeiler
sind dabei Ressourcenschonung, Energieeffi-
zienz, die aktive Einbeziehung zukünftiger Be-
wohner sowie eine hohe Bau- und Wohnquali-
tät im Rahmen wirtschaftlicher Rentabilität. 

Im Zertifzierungsprozess wird die Einhaltung der
Qualitätsanforderungen und der beschreibenden
Kriterien mittels einer Vollständigkeits- und 
Konformitätsprüfung sichergestellt und durch
eine Urkunde bestätigt. Zur Verbesserung der

Transparenz werden die 
Ergebnisse der Beschreibung
und Bewertung zusätzlich zum 
Qualitätssiegel detailliert 
angegeben und in einem 
Stärkenprofil – auch als Infor-
mationsgrundlage für Dritte –
zusammengefasst. Grundlage
des Qualitätssiegels "Nachhalti-
ger Wohnungsbau" ist das
2012 entwickelte Bewertungs-
system. Am zertifizierten 
Gebäude kann die Einhaltung
der Kriterien mit einer Plakette
dokumentiert werden.

Das Bewertungssystem 
Nachhaltiger Wohnungsbau …

… wurde in der vom Bundesbauministerium
unterstützten Arbeitsgruppe "Nachhaltiger
Wohnungsbau" des Runden Tisches Nachhalti-
ges Bauen entwickelt, um die verschiedenen 
Aspekte der Nachhaltigkeit im Wohnungsneu-
bau zu beschreiben – und, wo geeignet, 
auch zu bewerten. Damit soll Transparenz und 
nachhaltige Qualität gesichert werden. Das
Bewertungs system kann aber auch unabhängig
vom Qualitätssiegel als Leitfaden, Planungs-
hilfe und zur Unterstützung der Qualitäts -
sicherung eingesetzt werden. 

Innerhalb der verschiedenen auf dem Markt 
befindlichen Nachhaltigkeitsbewertungssysteme
für Wohngebäude spezialisiert sich das NaWoh-
System insbesondere auf die Handlungsmöglich-
keiten von Bestandshaltern. Es wurde von der
wohnungswirtschaftlichen Sicht her entwickelt,
ist jedoch auch darüber hinaus adaptiv und/oder
informativ nutzbar. Es kann damit in großer
Breite für den Wohnungsneubau Verwendung
finden.

Der Zertifizierungsprozess
Um ein Zertifikat zu erhalten, dokumentieren
Bauherren oder Architekten anhand der Bewer-
tungskriterien die Einhaltung der Anforderungen
bei ihrem Neubau. 

Die Zertifizierung läuft wie folgt ab:

Unter den bislang ausgezeichneten Projekten:

Objektname

Bauherr
Wohngasse 1
12345 Musterstadt

Konformitätsprüfung:
Vorname Mustermann
Unternehmen Mustermensch 
GmbH

Berlin, Datum
Urkundennummer: XXXXXblinder 

Qualitätssiegel
Nachhaltiger
Wohnungsbau

Wissenschaftliche Aufsicht:
Vorname Musterfrau
Unternehmen Mustermensch 
GmbH
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Georg-Bitter-Quartier 
Bremen 
GEWOBA Aktiengesell-
schaft Wohnen und Bauen
NaWoh-Qualitätssiegel
2011

"Die nachhaltige Entwicklung des Wohnungsbestandes hat
bei der wbg Nürnberg einen hohen Stellenwert. Deshalb
müssen energieeffiziente Lösungen und der Einsatz
ökologischer und ressourcenschonender Materialien im
Kontext mit einer bezahlbaren Miete und dem Nachweis
der Rentabilität der Investition stehen. Daher freuen wir uns

über die Verleihung des NaWoh-
Qualitätssiegels für unseren
Neubau in der Ingolstädter Straße/
Nerzstraße in Nürnberg. Vor dem
Hintergrund von Qualität und
Nachhaltigkeit werden wir auch
künftig das NaWoh-System
anwenden."

Ralf Schekira
Technischer Geschäftsführer 
wbg Nürnberg
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Treskow-Höfe Berlin
HOWOGE Wohnungsbau-
gesellschaft mbH
NaWoh-Qualitätssiegel
2015
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Mehrfamilienhaus
in der Ingolstädter Straße
Nürnberg 
wbg Nürnberg GmbH
NaWoh-Qualitätssiegel
2016
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NaWoh 

beauftragt Konformitätsprüfer und teilt dies dem 
Antragsteller mit 

Konformitätsprüfer 

prüft die Unterlagen des Projekts auf Richtigkeit und 
Vollständigkeit und stellt somit die Qualität des Zertifikats 
sicher; stellt die Konformität fest 

Wissenschaftliche Aufsicht 

(als externe Instanz durch den NaWoh-Vorstand beauftragt) 
überprüft die Konformitätsprüfung, um deren Qualität 
sicherzustellen 

Verein NaWoh  

stellt Zertifikat aus und übergibt Zertifikat an Bauherrn 
veröffentlicht auf www.nawoh.de  

 
Bauherr  

bezieht NaWoh-Kriterien möglichst von Anfang an in die 
Planung ein, beauftragt Nachhaltigkeitskoordinator 
(intern oder extern) zu  Sicherstellung des Prozesses 

Nachhaltigkeitskoordinator 

übergibt dem Konformitätsprüfer die vollständigen 
Zertifizierungsunterlagen  

Bauplanung und -ausführung  
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Bauherr  

ggf. vertreten durch Architekt stellt schriftlichen Antrag auf 
Zertifizierung eines Wohnungsneubau-Projektes an den Verein 
NaWoh; Zeitpunkt unbestimmt, möglichst frühzeitig 

Nachhaltigkeitskoordinator 

stellt parallel zu Planung und Bau die prüffähigen 
Zertifizierungsunterlagen vollständig zusammen  


